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DAS WÖCHENTLICHE MITTEILUNGSBLATT DER ORTSVERWALTUNG ZELL-WEIERBACH

Freitag, 1. Februar 2019 Nummer 573. Jahrgang Freitag, 1. Februar 2019

EINLADUNG
zur Vorstellung des
Siegerentwurfs des

städtebaulichen Wettbewerbs
zur Neugestaltung des Areals
„Sonne“ in Zell-Weierbach

am
12. Februar 2019

um 18 Uhr in der
Abtsberghalle

VORANKÜNDIGUNG
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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 02. Februar 
18.30 Uhr  Kloster U.L.F.  Messfeier am Vorabend 

Sonntag, 03. Februar 
9.00 Uhr  Weingarten  Messfeier 
9.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit  Messfeier 
10.30 Uhr  St. Martin  Abenteuerland-Gottesdienst 
10.30 Uhr  Herz-Jesu  Messfeier 
11.00 Uhr  Hl. Kreuz  Messfeier 
16.00 Uhr  Hl. Kreuz  Messfeier der polnischen 
Gemeinde 
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit  Messfeier 

Freitag, 08. Februar 
18.30 Uhr  Weingarten  Messfeier 

Samstag, 09. Februar 
18.30 Uhr  Kloster U.L.F.  Messfeier am Vorabend 

Mittwoch, 06. Februar; - Seniorentreff – 
14.30 Uhr  im Pfarrzentrum:   Besuch der Kindergarten-

kinder und Auftritt (Gruppe 2) 

Kirchenchorprobe 
Der Kirchenchor Weingarten/Herz Jesu probt regelmäßig 
mittwochs von 20 bis 22 Uhr im Pfarrzentrum Weingarten, 
außer in den Schulferien. Jederzeit sind neue Sängerinnen 
und Sänger herzlich willkommen. 

Das Sekretariat der Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde ist 
vom 9. bis 31. Januar 2019 nicht besetzt. Bitte wenden Sie 
sich mit Ihrem Anliegen telefonisch (0781 32617 mit AB!) 
oder per E-Mail (johannesbrenzgemeinde.offenburg@kbz.
ekiba.de) ans Pfarramt. Vielen Dank! 
  
Freitag, 01.02.19
18:30 Uhr  Gottesdienst in der Staufenburg Klinik 

Durbach 

Sonntag, 03.02.19
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Ahrnke)
gleichzeitig Kinderkirche
anschließend Kirchencafé  

Montag, 04.02.19
15:00 Uhr Senioren-Gymnastik 
18:00 Uhr Jugendkreis

Mittwoch, 06.02.19
16:00 Uhr
19:30 Uhr Konf-Kurs Gebetstreffen  

Sonntag, 10.02.19
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufen (Ahrnke)
gleichzeitig Kinderkirche
anschließend Kirchencafé

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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SEITE 3

halbseitig 
 

Vorankündigung 
  
In einer öffentlichen Vorstellung durch die Stadt werden alle Beiträge der teilnehmenden 
Architekturbüros für den städtebaulichen Wettbewerb „Sonne“ präsentiert. 
  
Termin: Dienstag, 12. Februar 2019 um 18.00 Uhr 

Ort: Abtsberghalle 

Anschließend werden die Modelle und Pläne im Sitzungssaal des Rathauses für die Bürger 
während der Öffnungszeiten oder nach Absprache vom 13.02. – 15.02.19 zur Ansicht ausge-
stellt.  

 

E I N L A D U N G 
  

zur öffentlichen Ortschaftsratssondersitzung: 
Weiterentwicklung Oststadtschule / Weingartenschule Zell-Weierbach 

  
Wie angekündigt laden wir alle zur Sondersitzung am 

Mittwoch, den 13. Februar 2019 um 19.00 Uhr in der  
Abtsberghalle Zell-Weierbach 

  
ein. 

Zusammen mit den Ortschaftsräten der drei Reblandstandorte von Zell-Weierbach, Rammers-
weier und Fessenbach. 
Thema: Schulentwicklung Oststadtschule. Es geht um eine Vorstellung der zukünftigen Erich-
Kästner-Realschule. Mögliche Stadtorte bisheriger Standort oder Neubau Weingartenschule 
Zell-Weierbach. 
  

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach 

Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
gratuliert ganz herzlich:

Herr Klaus Blender, Steingäßle 3    am 07.02. zum 70. Geburtstag
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Auszug aus der Ortschaftsratssitzung  
am 23.01.2019

Frageviertelstunde 
Die BLZW-Fraktion fragt nach dem Sachstand Leerstand 
Abtsberg-Apotheke. 
OV Wunsch erläutert, dass viele Gespräche stattgefunden 
haben, aber weder ein Arzt noch eine Apotheke Interesse 
an den Räumen hat. Die Idee Bauernladen scheitert an der 
hohen Miete. Er befürwortet es, wenn die Ortschaftsräte 
hier auch tätig werden. 
Die BLZW-Fraktion erkundigt sich nach dem Sachstand 
Oststadtschulentwicklung. Er fragt konkret, was die 
Aufgabe des Ortschaftsrates in der Februarsitzung ist. 
OV Wunsch erläutert, dass die Stadt im Moment eine 
Beschlussvorlage erarbeitet, die am 13.02.19 dem 
Ortschaftsrat vorgestellt wird. Die Ortschaftsräte Fessen-
bach, Rammersweier und Zell-Weierbach werden angehört 
und sollen ein Votum abgeben.
  
Vorstellung der Wettbewerbsergebnisse Städtebau-
licher Wettbewerb Sonnen-Areal
Anhand einer Power-Point-Präsentation erläutert Herr 
Ebneth das durchgeführte Verfahren. Das Preisgericht 
hatte am 5.12.18 getagt und folgende Gewinner ausge-
wählt: 3. Platz: Dörr Irrgang, Au, 2. Platz: Lehmann Archi-
tekten Offenburg, 1. Platz: Harter Kanzler, Freiburg. 
Zum weiteren Vorgehen erläutert er, dass in Kürze eine 
öffentliche Ausstellung aller Wettbewerbsbeiträge in Zell-
Weierbach stattfinden wird. Voraussichtlich Mitte 2019 wird 
der in Aufstellung befindliche Bebauungsplan Obertal 
Rechtskraft erlangen. Am 28.01.19 wird der Gemeinderat 
voraussichtlich die nochmalige Verlängerung der Verände-
rungssperre Obertal zur Sicherung der Planungsziele 
beschließen. Nach der Rechtskraft Bebauungsplan Obertal 
kann dieser evtl. für den Bereich Sonne geändert werden 
oder es wird ein neuer Bebauungsplan für den Bereich 
Sonne aufgestellt. 
Die BLZW-Fraktion fragt nach, in welchen Punkten die 
Vorgaben des Bebauungsplanes Obertal überschritten 
werden. Herr Ebneth erläutert, dass die Vorgabe „Grund-
fläche max. 150 qm“ von der Tagespflegeeinrichtung nicht 
eingehalten wird. Traufhöhe, Vollgeschosse, GRZ und 
Dachneigung werden eingehalten.  

Im Anschluss erläutert Herr Dr. Jopen in seiner Funktion 
als Berater der Firma Trend-Concept das Konzept der 
geplanten Seniorenwohnanlage. Zum einen sollen hier 15 
bis 20 Seniorenwohnungen entstehen. Diese werden vom 
Paul-Gerhard-Werk betreut, so dass jeder Käufer einen 
Betreuungsvertrag mit dem Paul-Gerhard-Werk 
abschließen muß. Die monatliche Betreuungspauschale 
wird ungefähr 98,00 € betragen. Des Weiteren ist eine 
Tagepflegeeinrichtung geplant, in der Montags bis Freitags 
von 8.00 – 17.00 Uhr 18 Tagespflegegäste betreut werden 
können. Das Paul-Gerhard-Werk wird die Tagespflegeein-
richtung anmieten und betreiben. Der Spatenstich für das 
Projekt ist für 2020 geplant. Im Moment hat der Investor die 
beiden erstplazierten Architektenbüros damit beauftragt 
ihre Entwürfe weiterzuentwickeln. Welches Büro letztlich 
den Auftrag erhalten wird, ist noch nicht entschieden. 
Ein Bürger fragt nach, wie das Fachwerkhaus „Sonne“ 
genutzt werden soll. 
OV Wunsch machte darauf aufmerksam, dass je höher die 
Forderungen, desto höher werden die Baukosten und 
spätere Miete. Außerdem weist er darauf hin, dass dieje-
nigen die damals das Projekt Sonne mit Gaststätte torpe-
diert hätten, schuld daran sind dass diese Gaststätte im 
Ort nun fehlt. 
Dr. Jopen erläutert, dass dieses Gebäude nicht barrierefrei 

eingerichtet werden kann. Aus diesem Grund können die 
dort geplanten zwei Wohnungen evtl. auch von Familien 
genutzt werden. 

Die BLZW-Fraktion erkundigt sich nach der Tiefgaragen-
ausfahrt. Er befürwortet eine Zufahrt über das Obertal. Dr. 
Jopen erläutert aus seiner Erfahrung , dass die Tiefgara-
genzufahrt aus verkehrlicher Sicht unproblematisch sein 
wird, da nicht alle Senioren ein Auto besitzen werden. 
Ein Bürger erkundigt sich, ob für die Mitarbeiter Parkplätze 
zur Verfügung stehen. Herr Ebneth erklärt, dass drei Mitar-
beiterplätze von der Baurechtsbehörde gefordert werden, 
die im Hof eingerichtet werden können. Ein Bürger erkun-
digt sich nach der Feuerwehrzufahrt für das hintere 
Gebäude. Herr Ebneth argumentiert, dass für dieses 
Gebäude ein Fahrzeug mit Drehleiter nicht erforderlich ist, 
evtl. muss noch weitergeplant werden. 

Nachtragshaushalt
OV Wunsch  erläutert die einzelnen Punkte für die Anmel-
dung Nachtragshaushalt. 
Die CDU-Fraktion stimmt der Aufstellung zu. 
Die BLZW-Fraktion beantragt eine getrennte Abstimmung 
für Punkt 2. Die SPD-Fraktion stimmt der Vorlage zu. 
Der Ortschaftsrat stimmt den Punkten 1,3,4 und 5 (Feuer-
wehrhaus, Balkenmäher, Küchenzeile Ortsverwaltung, 
Unterhaltung Sportanlagen) der Aufstellung Nachtrags-
haushalt 2019 einstimmig zu. 

Die BLZW-Fraktion beantragt die redaktionelle Änderung 
des TOP und fordert zuerst ein Konzept und anschließend 
die Standortforderung. 
OV Wunsch  informiert, dass bereits seit vielen Jahren der 
Ortschaftsrat die Umsiedlung der Erich-Kästner-Realschule 
nach Zell-Weierbach fordert. Die Fläche im Norden ist für 
die Erweiterung der Schule freigehalten. Dies wurde auch 
in der Anmeldung zum Haushalt 2018/19 im Jul 2017 
einstimmig beschlossen. Ebenfalls einstimmig wurde im 
Januar 2018 nochmals diese Forderung zum Haushalt 
angemeldet. 
Die BLZW-Fraktion  sagt, dass man für die Verlegung der 
Realschule sei, aber zuvor das Verkehrskonzept kennen 
möchte. Deshalb wird man sich enthalten. 

Der Ortschaftsrat stimmt mit 8 Stimmen und 5 Enthal-
tungen dem Punkt 2 (Weingartenschule/ Umsiedlung der 
Realschule nach Zell-Weierbach) zu. 

Bauanträge 
Der Ortschaftsrat nimmt einstimmig Kenntnis von folgenden 
Bauanträgen: 
 
•  Franz-Herb-Weg 8a, Neubau eines Carports mit Abstell-

raum
• Weierbächle 15, Umbau eines Gebäudes zu einem 

reinen Wohngebäude
• Weingartenstr. 126, Umbau eines Familienhauses
 
  
Verschiedenes
• Baustelle Obertal: 
 Witterungsbedingt sind die Bauarbeiten i.M. eingestellt.
• Nächste Ortschaftsratsitzung am 13.02.19 in der Abts-

berghalle: Bürgermeister Kopp wir die Verwaltungsvor-
lage der Stadt vorstellen, in der eine Variante (entweder 
Variante 3 oder Variante 5) dem Gemeinderat als zukünf-
tiger Standort der Erich-Kästner-Realschule empfohlen 
wird.



5

Baustelle des Abwasserzweckverbandes / 
Verlegung des Regenwasserkanals Obertal / 

Weinstraße 
Je nach Witterung werden die Baumaßnahmen weiterge-
führt. 
Östliches Obertal: 
Vorgesehen sind die Randeinfassungen und noch einzelne 
Regenwasserableitungen der Straßen und angrenzenden 
Weinbergen. Weiterhin wird die Elektrozuleitung für die 
Straßenbeleuchtung eingebracht. 
Während den Bauarbeiten ist an dieser Stelle die Durch-
fahrt des Obertals gesperrt. Als Umleitungsstrecke wird die 
Zufahrt zum oberen Obertal/Wolfsgrube über die Straße im 
Abtsberg ausgeschildert. Die Straßen werden als sog. 
Einbahnstraße beschildert, da die Fahrbahn keinen Gegen-
verkehr ermöglicht. 
Die Umleitungsbeschilderung ist verkehrsrechtlich ange-
ordnet. Die Zufahrt zum Schützenhaus Wolfsgrube ist 
zusätzlich mit Hinweisschildern versehen. 
Ein voraussichtliches Ende der Baumaßnahmen,wenn aus 
Witterungsgründen nichts entgegenstehen wird, gegen 
Ostern erwartet. 
Rückfragen an die Ortsverwaltung (0781/82-3290). 

Ortsverwaltung Zell-Weierbach 

Beratung im Sozialrecht:  
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in 
Offenburg finden am Dienstag, den 5., 12., 19. und 26., 
sowie am Donnerstag, den 14., 21. und 28. Februar  in 
der VdK-Servicestelle am Kronenplatz 1 im Gesundheits- 
und Servicezentrum (barrierefrei) statt. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 
68-0 ist erforderlich. 

41. Offenburger Narrentag 
Einladung zum Kinderumzug 

Traditionell ist der närrische Umzug am Narrentag vielen 
Kindergruppen einer der großen Höhepunkte. Die Stadt 
Offenburg und die beteiligten Narrenzünfte laden heute 
schon Kinder zur Teilnahme ein. Der Umzug startet um 14 
Uhr auf dem Lindenplatz. 
Besonders Schulen und Kindergärten sind herzlich will-
kommen sich gruppen- bzw. klassenweise zu beteiligen. 

Neben einer süßen Überraschung winken viele Preise und 
für die gruppenweise Beteiligung gibt es außerdem 
Zuschüsse zu den Materialkosten. 
Anmeldeschluss ist der 7. Februar 2019. 
Auskunft dazu erteilt das Team vom Stadtmarketing unter 
Telefon 0781/82-2217. Anmeldung unter Angabe von Teil-
nehmerzahl und Motto per E-Mail an: tanja.keck@offen-
burg.de. 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Sprechstunde der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle (IBB) für psychisch erkrankte 
Menschen und deren Angehörige  
Die nächste Sprechstunde der IBB-Stellen finden statt 
• in Achern beim Caritasverband, Karl-Hergt-Str. 11, jeden 

1. Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr(4. Februar 
2019), Telefon: 07841 6048 4499,

• in  Hausach beim Diakonischen Werk, Eichenstr. 24, 
jeden 3. Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr (19. 
Februar 2019) Telefon: 07834 988 3399,

• in Kehl  beim Diakonischen Werk, Marktstr. 3, jeden 2. 
Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr (11. Februar 2019), 
Telefon: 07851 9487 5599,

• in  Lahr beim Caritas-Verband, Bismarckstr. 82, jeden 2. 
Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr (14. Februar 
2019), Telefon: 07821 95449 2299,

• und in Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der 
Patientenfürsprecherin, jeden 4. Mittwoch im Monat 
von 14 bis 16 Uhr (27. Februar 2019), 

   Telefon: 0781 805 6699.

Interessierte sind herzlich eingeladen, unverbindlich und 
ohne Anmeldung vorbeizukommen. Die Mitarbeiter der 
Beratungsstelle unterliegen der Schweigepflicht und 
beraten unabhängig und kostenlos. 
Seminar für landwirtschaftliche Betriebe: „Wohlfühl-
faktor Sauberkeit: Nachhaltige, moderne und effiziente 
Reinigung“ 
Für Anbieter von Urlaub auf dem Bauernhof, Direktver-
markter und bäuerliche Gastronomen bietet das Amt für 
Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis am Dienstag, 
19. Februar 2019, einen Seminarnachmittag zum Thema 
„Wohlfühlfaktor Sauberkeit: Nachhaltige, moderne und effi-
ziente Reinigung“ an. 
Zum Wohlfühlambiente einer Ferienwohnung, eines Hofla-
dens oder eines Probier- oder Vesperraumes gehört ein 
sauberes, hygienisches Erscheinungsbild. Im Seminar 
stellen die Referenten Philemon Binder und Stefan Fen 
sowie Mitarbeiterinnen des Landwirtschaftsamts eine 
professionelle, zeitsparende, nachhaltige und hygienische 
Reinigung von Fußböden, Sanitärräumen und Fenstern vor. 
Typische Reinigungsfehler und Probleme werden ange-
sprochen. Zudem werden professionelle Geräte vorgestellt 
und der körperschonende effiziente Einsatz gezeigt. 
Das kostenfreie Seminar richtet sich an Betriebsleiterinnen 
und -leiter und deren Reinigungskräfte. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Die Anmeldung ist bis 15. Februar 2019 
möglich unter Telefon 0781 805 7100, per E-Mail an land-
wirtschaftsamt@ortenaukreis.de oder online über den 
Veranstaltungskalender 
http://ortenaukreis.landwirtschaftsverwaltung-bw.de. 
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Apotheken-Bereitschaft

Fr, 01.02.2019  Apotheke Haaß Ortenberger Straße, 
Ortenberger Str. 13, Tel.: 0781-91 93 35 00 

  
Sa, 02.02.2019  Schwarzwald-Apotheke Offenburg, 

Hauptstr. 19, Tel.: 0781 - 2 48 64 
  
So, 03.02.2019  Rössle-Apotheke Hofweier, Francken-

steinstr. 30, Tel.: 07808 - 34 68 
  
Mo, 04.02.2019  Sonnen-Apotheke Caunes, Marlener 

Str. 11, Tel.: 0781 - 6 86 20 
  
Di, 05.02.2019  Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12, 

Tel.: 0781 - 9 19 74 36 
  
Mi, 06.02.2019  Apotheke Ortenberg, Hauptstr. 71, Tel.: 

0781 - 3 38 77 
  
Do, 07.02.2019  Hilda-Apotheke Offenburg, Hildastr. 69, 

Tel.: 0781 - 3 88 38 

Müllabfuhr

Donnerstag, den 07.02. gelber Sack 
Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 0781/19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst  01803/222555-11
Telefonseelsorge 0800/1110-111

1110-222
Dorfhelferinnenstation Nelli Beratz 0781/823293
oder  07808/474400
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. 
Telefon: 0171-2087576
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall) 07821/280-0 
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser) 08002/767767
Scherbentelefon   9 66 66 66
Ortsverwaltung Zell-Weierbach  82-3290
Montag, Dienstag, Mittwoch u. Freitag 
Donnerstag  
8.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr

Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte „Lohgarten“ 97065350
Kindergarten Weingarten 96909-481
Kernzeitbetreuung 97065350

Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de 0781-96909-161
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde 0781 32617

Veranstaltungskalender

Freitag, 01.02.2019
   Generalversammlung Kirchenchor 
  Weingartenzentrum

Sonntag, 03.02.2019
14 – 17 Uhr  Öffnung des Schulmuseums 
  Zell-Weierbach

Mittwoch, 06.02.2019
14.30 Uhr  Die Kindergartenkinder kommen zu Besuch 

und erfreuen die Senioren mit einem Auftritt 
Seniorentreff Weingarten  

Donnerstag, 07.02.2019
19.30 Uhr  Reisebericht „Fahrt zum Nordkap“ Helmut 

Moßmann
  Pfarrzentrum

Sonntag, 09.02.-10.02.2019
  Reblandtreffen 
  Fessenbach 

Dienstag, 12.02.2019 
18 Uhr  Vostellung der Modelle „Sonne“ Areal 
  Abtsberghalle

Mittwoch, 13.02.2019
19 Uhr Ortschaftssitzung 
  Abtsberghalle 

Mittwoch, 20.02.2019
14.30 Uhr  Lustige Fastnacht bei den Senioren Senioren-

treff Weingarten

Montag, 25.02.2018
18.30 Uhr Generalversammlung Landfrauen 
  Wolfsgrube

informieren Sie ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504-1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Heimatgeschichtskreis

Ereignisse im Heimatort Erinnern Sie sich noch daran? 
Aus der Geschichtsaufzeichnung:   

Einstige Bauernhöfe, die verschwunden sind. 
So schrieb, unser ehemaliger Dorfschreiber Lukas Müller, 
in einem Zeitungsbericht aus den 40er Jahren: 
,,So wie sich in der Natur ein ewiger Wechsel vollzieht, so 
ändern sich auch das Gesicht der Städte und Dörfer und 
die sich bewohnenden Gemeinschaften. 
 Machten es früher die Kriege notwendig, dass sich viele 
Menschen, die nicht an eine Scholl gebunden waren, sich 
in den befestigten Städten ansiedelten, so bildeten sich 
auch in den Landgebieten die Ortschaften. Ein Kern wurde 
geschaffen, ein Mittelpunkt, von dem aus das Dorfleben 
befruchtet wurde. Trotzdem aber hielten sich die geschlos-
senen Hof-Güter aufrecht und vererbten sich von Genera-
tion zu Generation, bis der sogenannte ,,Zahn der Zeit“ 
auch hier wirksam wurde.“ 
So sind uns noch drei sehr bekannte Gehöft-Namen in 
Erinnerung dank der heutigen Gewannnamen. Der 
,,Bühlhof, Fritschenhof“  und ,,Rühleshof“ die ursprünglich 
als Alemannenhöfe bezeichnet wurden. Als Alemannen-
höfe wurden bezeichnet, Gehöfte mit Wohnung und 
Ökonomie-Gebäude unter einem Dach, sowie mit großen 
Wiesen, Weiden und Ackerflächen um das Hofgut. 
Als dann der Dreißigjährige Krieg über unsere Heimat 
unglückbringend hereinbrach, fielen diese Höfe restlos 
dem Feuer zum Opfer. Doch wurden sie nach dem Jahre 
1648 in zähem Bauernfleiß wieder aufgebaut. 
Nur noch ein Hinweisschild für Wanderer erinnert an den 
Bühlhof. 

Doch ein Gehöft in unserem Ort, aus dieser Zeit, ist bis 
heute noch erhalten. 
Der Abtshof wurde vor 500 Jahren von dem Kloster 
Gengenbach gebaut, so zeigt die Inschrift im Kellergebälk   
das Jahr 1519. 

Im Laufe der nächsten Mitteilungsblätter werden wir über 
die einzelnen Höfe berichten. 

Mach mit und halt dich in Heimatgeschichte fit :   
Die Zeller Orts-Geschichte ist sehr spannend.  
Haben Sie Interesse, Lust und Zeit, ehrenamtlich an der 
Dorfgeschichte- Ahnenforschung- Kleindenkmal-
pflege- oder im Schulmuseum mitzuhelfen? Wir vom 
Heimat und Geschichtsverein würden uns freuen. 
Wenn wir bei Ihnen Interesse geweckt haben und Sie mal 
reinschnuppern möchten, kommen sie doch einfach 
montags ab 19.30 Uhr bei uns im 2. Stock im Rathaus 
vorbei.    
 
zum Mitmachen  
Muettersproch-Sprochschuel 
Un alli die unseri Muettersproch 
beherrsche oder noch kennelehre 
mechde, kinne mitmache. 
  
Teil 69. Ufgab der Sprochschuel 
isch: s`richdige Word in Hochditsch 
üwersetze un was des Word 
bediddet, rusfinde:  
  
am beschde  ✂  usschniede
un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  
Korbflächder: __________ 
Kores:__________ 
Korn: __________ 
Kaijele: __________, 
Krabb:  __________ 
Kracherle:__________ 
 do isch d‘Ufflösung von des letscht:  
Klombe:  ein Klumpen 
Knepf:  Knospen; Knöpfe 
Knopf:  ein Kleider- Knopf 
Knowli:  Knoblauch 
knubbe:  stoßen 
kummsch:  kommst du 

Spruch derWoche 
>>Arbeit und Beständigkeit macht, dass alles wohl 
gedeiht. << 
  
Zitat der Woche 
Auf keinen grünen Zweig kommen. (Es zu nichts 
bringen.)(Sprichwörtliche Redensart) 

Aus der Schule 
Im Sachunterricht durften die Kinder auf Fasnacht eine 
Trommel herstellen. Ein Schüler berichtete, dass er hierfür 
eine ,,Saubloder“ verwenden will. 
Sein Lehrer wollte wissen, wie ,,Saubloder“ den auf hoch-
deutsch heißt? 
Der Schüler meinte daraufhin: ,,Saublader“. (anstatt 
,,Schweinsblase“!) 
(2.Klasse) 

(Aus der Sammlung des Klassenlehrer G. Brandstetter 
Grundschule Hofweier) 
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Der Bücherflohmarkt 
des Heimat- und Geschichtsverein Zell-Weierbach 

Am Samstag, den 02.02.2019 von 14:00 bis 17:00 ist der 
Bücherflohmarkt in der Weinstr. 6 (alter Postbuckel) wieder 
geöffnet. 

Geschätzte 3000 gut erhaltene Bücher, geordnet nach den 
verschiedensten Themenbereichen, wie Romane, Krimis, 
Reiseführer, Kochbücher, Kinder- und Jugendbücher, 
Heimatliteratur u.v.m. stehen zur Verfügung. 

Wir bitten um Beachtung eines kleinen organisatorischen 
Hinweises: Wer größere Mengen an Büchern spenden 
möchte, kann sich für die Einzelheiten mit Alfons End unter 
der Tel-Nr. 0172 / 1078074 in Verbindung setzen. Auf diese 
Weise ist eine bessere Planung und Koordination möglich. 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
Der Flohmarkt-Erlös fließt der örtlichen Kleindenkmalpflege 
zu. 

Das Team des Bücherflohmarktes freut sich auf einen 
regen Besuch. 

Weingartenschule

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 
2019/2020  
1.  Zu Beginn des neuen Schuljahres werden alle Kinder 

schulpflichtig, die bis zum 30.09.2019 das 6. Lebensjahr 
vollendet haben, d.h. alle Kinder, die ab dem 01.10.2012 
bis zum 30.09.2013 geboren sind. 

  Aufgrund der veränderten Stichtagsregelung können 
auch Kinder, die zwischen dem 1. Oktober 2013 und 
dem 30. Juni 2014 geboren wurden auf schriftlichen 
Antrag der Eltern überprüft und gegebenenfalls einge-
schult werden (Kann-Kinder). Mit der Anmeldung wird 
auch der Beginn der Schulpflicht eingegangen. 

2.  Alle Kinder, die schulpflichtig werden, sind bei der Schule 
anzumelden; Bitte bringen Sie Ihr Kind und den ausge-
füllten Anmeldebogen zu Ihrem Anmeldetermin mit! 

3.  Kinder, die im vergangenen Jahr zurückgestellt 
wurden, müssen neu angemeldet werden.  

4.  Termine: 
 Montag, 25.02.2019 sowie Dienstag, 26.02.2019 

5.  Schulpflichtige Kinder, welche in Zell-Weierbach 
wohnen, jedoch Kindergärten außerhalb des Schul-
bezirks Zell-Weierbach besuchen, erhalten einen 
Termin per Post zugesandt.  

6.  Bei Fragen dürfen Sie sich gerne telefonisch 
(0781/9484712) bei uns melden. 

A. Kirn 
Rektorin der Weingartenschule Zell-Weierbach 

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

Nachrichten aus dem Schulmuseum  Zell-
Weierbach 

Entlang an über 50 Meter Fasents-Dekor 

 führt der Weg direkt ins Maskenzimmer, 
 wo Sie weit über 500 Masken/Mäskle  
erwarten.  

Unsere weiteren Öffnungszeiten finden Sie 
unter unserer Homepage: 
Zell-Weierbach.de 
Und am Sonntag den 10. März zum 
offenen Sonntag 14.00-17.00Uhr  
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Vereine Zell-Weierbach

Kolpingsfamilie Weingarten 
Zell-Weierbach

Kolpingsfamilie Weingarten / Zell-Weierbach 
Donnerstag, 7. Februar um 19:30 Uhr im kleinen Saal vom 
Pfarrzentrum spricht unser Kolpingmitglied Helmut 
Moßmann über seine Reise zum Nordcap. Herzliche Einla-
dung zu diesem interesanten Reisebericht. 
  
Voranzeige: Samstag, 16. März Altpapiersammlung. 

Schwarzwaldverein

Wanderung „Zu den Bunkern im Gottswald“
Am Sonntag, 03.02.2019, veranstaltet der „Schwarzwald-
verein e.V. Zell-Weierbach“ eine zweistündige Wanderung 
„Zu den Bunkern im Gottswald“. Die Wanderung führt 
entlang des Baggersees Waltersweier und durch den 
Gottswald hin zum ehemaligen französischen Munitions-
depot. Von dort aus wird es dann über naturnahe Pfade 
zurück zum Baggersee gehen, wo zwei verfallene Bunker 
von der militärischen Bedeutung dieses Areals zeugen. Die 
Wanderung findet bei jedem Wetter statt, außer bei Sturm 
und Gewitter. Für Mitglieder des Schwarzwaldvereins ist 
die Wanderung gratis, Gäste zahlen einen Kostenanteil von 
4 Euro. Treffpunkt für die Wanderung ist die Bäckerei Sieg-
wart in Offenburg-Albersbösch. Von dort aus erfolgt um 13 
Uhr die Fahrt zum Startpunkt der Wanderung. Weitere 
Informationen bei Wanderführer Dominik Siegwart 
(Telefon: 0781/66998).
Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Vereinsheim geöffnet
Neue und alte Freunde treffen, das ist Lebensfreude pur. 
Mach mit bleib fit. Das Vereinsheim des Schwarzwaldver-
eins Zell-Weierbach „Walensteinhütte“, direkt beim „Zeller 
Barfußpfad“ und „Riedle-Waldparkplatz“ in Zell-Weierbach, 
ist am Sonntag, 10.02.2019 von 14 bis 18 Uhr  für unsere 
Mitglieder, Wanderer, Mountainbiker und Gäste geöffnet. 
Unser ehrenamtliches Hüttenteam bietet Kaffee, selbstge-
backenen Kuchen, Vesper, Weine aus den Offenburger 
Rebland-Gemeinden und zünftige Badische Biere an. 
Hütten-Gemütlichkeit ist garantiert. Alle Mitglieder, Bürger, 
einschließlich Neubürger der Offenburger Reblandge-
meinden sowie Gäste aus nah und fern sind zu unserer 
Hüttenöffnung herzlich eingeladen und willkommen. 
Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“. 
Mehr unter: www.swv-zell-weierbach.de

Winter-Wanderung bei Wolfach (Terminänderung)
Am Samstag, den 16 Februar 2019 (nicht wie geplant am 
17.02.19) unternimmt der Schwarzwaldverein e.V. Zell- 
Weierbach eine Winter-Erlebnis-Wanderung bei Wolfach. 
Die Wanderung beginnt in der Stadtmitte von Wolfach. Auf 
dem Jakobusweg geht’s am Hofberg vorbei ins Oster-
bachtal. Hier ist zur Mittagszeit eine Einkehr im Käppelehof 
vorgesehen. Danach wandern wir über den Spitzfelsen 

wieder zurück nach Wolfach. Die gesamte Wanderung 
dauert ca. 4 Std. die Wanderstrecke ist 15 km lang es sind 
insgesamt ca. 500 Höhenmeter zu bewältigen. Gutes 
Schuhwerk, sowie an das Wetter angepasste Bekleidung 
und Wanderstöcke sind zu empfehlen.
Treffpunkt am Samstag 16.02.2019 ist um 09:45 Uhr auf 
dem oberen Parkplatz bei der Abtsberghalle in Zell Weier-
bach. Für die Fahrt nach Wolfach bilden wir Fahrgemein-
schaften mit Privat-PKW,
Unkostenbeitrag für Mitfahrer beträgt 6,00 €. Gäste sind 
zur Wanderung herzlich willkommen.
Die Wanderung ist für Mitglieder des Schwarzwaldvereins 
kostenlos, Gastwanderer zahlen 4 Euro
Anmeldungen bis spätestens Freitag, 15.02.2019 unbe-
dingt erforderlich, damit genügend Plätze zur Einkehr 
reserviert werden können. Auskunft und Anmeldung bei 
Wanderführer Karl-Heinz Künzle
Telefon 0781 / 59544 oder per Mail: karlheinz-kuenzle@
swv-zell-weierbach.de
Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr unter www.swv-zell-weierbach.de

Jahreshauptversammlung 2019 – Vorankündigung
Am 08. März 2019 veranstaltet der „Schwarzwaldverein 
e.V. Zell-Weierbach“ die „Jahreshauptversammlung 2019“. 
Veranstaltungsort ist im Burgundersaal der „Weinmanu-
faktur Gengenbach – Offenburg, Zeller Abtsberg Winzer“ in 
Offenburg - Zell-Weierbach.
Auf der Tageordnung stehen: der Vorstandsbericht, Wahlen 
und ein Ausblick der Vereinsaktivitäten. Alle Mitglieder und 
Gäste sind herzlich eingeladen. Weitere Informationen 
folgen.
Mehr unter: www.swv-zell-weierbach.de

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“. 
Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!
Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Musikverein
Zell-Weierbach

Weiterhin Kontinuität in der Vereinsspitze 
In der Jahreshauptversammlung des Musikvereins Zell-
Weierbach in der vergangenen Woche haben die anwe-
senden Mitglieder Ralf Vollmer als 2. Vorsitzenden und 
Musikervorstand sowie Georg Königer als Schriftführer 
einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. Auch die Kassen-
prüfer Kathleen Königer und Thorsten Litterst hatten keine 
Gegenkandidaten. Vorsitzender Herbert Lenz dankte allen 
Gewählten für die Bereitschaft, auch weiterhin ihre Zeit und 
ihr Wissen zum Wohle des Musikvereins einzusetzen. 

Nach der Eröffnung der Jahreshauptversammlung durch 
die fast vollzählige Musikkapelle Zell-Weierbach begrüßte 
der Vorsitzende die Vereinsmitglieder und Gäste, ehe 
danach mit dem Kameradenlied der Musikkapelle Zell-
Weierbach den 10 im vergangenen Jahr verstorbenen 
Vereinsmitglieder gedacht worden ist. 

In seinem Rechenschaftsbericht als 1. Vorsitzender ging 
Herbert Lenz besonders auf die gravierenden, zukunftswei-
senden Veränderungen im Jugendbereich SoundFabrik ein 
(siehe die Ausführungen des Jugendteams im letzten 
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Gemeindemitteilungsblatt hierzu) und bedankte sich noch-
mals bei der Volksbank in der Ortenau und beim DHB Zell-
Weierbach für ihre großzügigen Spenden zugunsten der 
Jugendarbeit im Musikverein. Er erwähnte, dass Hannah 
Blattner im Rahmen des Frühjahrskonzerts 2019 für das 
Bestehen der Prüfung des Blasmusikverbandes zum Jung-
musikerleistungsabzeichen in Gold geehrt werden wird. 
Sein besonderer Dank galt auch Dirigent Johannes Kurz, 
den Musikerinnen und Musikern, der Vorstandschaft und 
dem Jugendteam für den tollen Zusammenhalt und den 
Helferinnen, Helfern und Sponsoren für die tatkräftige 
Unterstützung des Musikvereins. Abschließend hat Herbert 
Lenz auf das Jubiläum des 50. Jahreskonzerts des Musik-
vereins Zell-Weierbach hingewiesen, das am 6. April in der 
Abtsberghalle gegeben und mit Titeln aus den vergangenen 
50 Jahren und neuen Werken bestückt sein wird. 

Auch Ralf Vollmer, 2. Vorsitzender und Musikervorstand, 
zollte den Aktiven (Dirigent, Musikkapelle, Vorstand und 
Jugendteam) Respekt und Dank. Auch den vielen freiwil-
ligen Helferinnen und Helfern galt ebenfalls das gesagte. 
Bei der Mannschaftsstärke von etwa 25 Musikern kommt 
es bei den Auftritten auf jeden einzelnen an. Die Musik-
freunde von der Musikkapelle Kippenheim und Holger 
Kelsch sind bei den Auftritten kaum wegzudenken und 
bereichern die Qualität der Auftritte – 15 an der Zahl. Mit 45 
Proben und zwei Probewochenenden bereitete Dirigent 
Johannes Kurz die Musiker auf das anspruchsvolle Früh-
jahrskonzert 2018, die Unterhaltungskonzerte und auf den 
Gedenkgottesdienst eingehend und konstruktiv vor. 
„Johannes Kurz stellte wieder ein hervorragend gemischtes 
und musikalisch vielen Erwartungen gerecht werdendes 
Konzertprogramm zusammen“, so Ralf Vollmer in seinem 
Rechenschaftsbericht. Auch das Jubiläumskonzert stellt 
an die Musikerinnen und Musiker wieder sehr große 
Herausforderungen, die in zahlreichen Proben und zwei 
Probewochenenden angegangen werden. 

Schriftführer Georg Königer ließ zunächst wichtige Meilen-
steine der vergangenen Jahreshauptversammlung als 
Ausgangslange für das Jahr 2018 Revue passieren. In 10 
(Gesamt-)Vorstandsbesprechungen sind 2018 neben den 
wiederkehrenden Punkten insbesondere die Intensivierung 
der musikalischen Schulpartnerschaft mit der Weingarten-
schule und die Umsetzung der Jugendarbeit gemäß dem 
neuen Ausbildungskonzept und die daraus erforderlichen 
werdenden Beschlüsse grundlegende Sitzungsthemen 
gewesen. Auch der Ersatz für die stark ins Alter gekom-
mene Festbühne am Rathausplatz nahm viele Stunden in 
den Sitzungen ein. 

Ein anderer Beschluss ist, dass sich der Musikverein Zell-
Weierbach für Migration einsetzt, indem wir Blockflötenun-
terricht für Migrationskinder anbieten, auch wenn dies nicht 
kostendeckend sein wird. Des Weiteren wurde das Früh-
jahrskonzert 2018 und die Auftritte im Jahre 2018 sowohl 
der Musikkapelle wie auch der in kleinen Besetzungen 
umrissen sowie die Vereinsfeste kurz kommentiert. Der 
Musikverein hatte zum Jahresbeginn 391 Mitglieder (2018: 
403), von denen 92 als Aktive zählen (30 Musiker (erwei-
terter Musikerkreis), 24 Musikschüler und 33 Blockflöten-
schüler sowie 5 Beisitzer aus der Gesamtvorstandschaft). 

Zum Abschluss seines Rechenschaftsberichts bedankte 
sich der Schriftführer im Namen des Musikvereins bei der 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach und dem Gemeindeteam 
für die Veröffentlichung unserer Berichte und Titelseiten. 
Ein großes Dankeschön geht an Andreas Königer, der sich 
um die Aktualität der Homepage des Musikvereins (www.

mvzw.de) und um die grafischen Aufgaben in der Öffent-
lichkeitsarbeit eingehend kümmert wie z. B. um die Titel-
seiten, das Konzertprogrammheft und die verschiedenen 
Plakate. Georg Königer bedankte sich auch bei Regina 
Heilig für die OT-Berichte über das Vereinsgeschehen. 
Ihr Musikverein Zell-Weierbach 

 

Gesangverein Sängerbund 
Zell-Weierbach e.V. 1864

Chorproben: 

Ragazzini: Dienstag 19.00-20.00 Uhr(Musiksaal) 
(ab Klasse 5 -17 Jahre) 

Gemischter Chor: Mittwoch 19.30- 20.45 Uhr (Filmsaal) 

Männerchor: Mittwoch  ab 20.45 Uhr (Filmsaal) 

Alle Proben finden in der Weingartenschule statt. 

Stammtisch des Senioren- Männerchores: 
Jeden 1. und 3. Montag ab 19.00 Uhr im Gasthaus Orchidee 

Singen macht Spaß! 

Wenn auch Sie Freude am Singen haben, sind Sie bei uns 
herzlich willkommen! 

Ansprechpartner: 
Thomas Vogt 1. Vorstand 
thomas.familievogt@gmail.com 
Tel.: 0160/98919944 

Herta Eckert 2. Vorstand 
Herta.eckert@kabelbw.de 

Frank Döhring Dirigent 
f.doehring@arcor.de 

Narrenzunft
Zell-Weierbach

Jubiläum Langhurster Mohren  
Am morgigen Samstag, 02.02.2019 treffen wir uns pünkt-
lich um 19.15 am Narrenkeller um mit Fahrgemeinschaften 
zu den Langhurster Mohren zu fahren. 

Jubiläumsumzug Langhurster Mohren  
Am Sonntag, den 03.02.2019 treffen wir uns um 13 Uhr an 
der Umzugsaufstellung. 

Narrenblatt-Verkauf  
Ab Samstag, den 02.02.2019 werden unsere Aktiven 
Hästräger von Haus zu Haus ziehen und das diesjährige 
Narrenblatt 2019 zum Preis von 2,50 Euro verkaufen. 
ZELLER NARRENZUNFT e.V.  
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CDU Rebland

CDU-Rebland informiert 
Einladung zum Informations- und Diskussionsabend 
zum Thema 
Realschule in Zell-Weierbach 
Wann: Donnerstag, 07.02.2019, 19.30 Uhr 
Wo: Heimatsaal in der Winzergenossenschaft,  
  Schulstraße 5, Zell-Weierbach 
Im Sommer 2018 verließ die letzte Werkrealschulklasse 
im Rebland die Weingartenschule. Seitdem müssen 
jeden Unterrichtstag unsere Kinder aus dem Rebland im 
Alter zwischen 10 bis 17 Jahren (Zell-Weierbach 281 
Kinder, Rammersweier 193 Kinder, Fessenbach 101 
Kinder) zu den weiterführenden Schulen nach Offenburg 
pendeln. 
Die prekäre Raumsituation in der Prinz-Eugen-Straße 
erfordert eine schnelle Entscheidung über einen Neubau 
für die Erich-Kästner-Realschule in Zell-Weierbach oder 
einen Neubau für die Anne-Frank-Schule in Offenburg. 
Unser Anliegen ist die bestmöglichste Unterbringung 
mit bestmöglichsten pädagogischen Konzepten für 
unsere Kinder sowie möglichst kurze Schulwege. Neben 
dem unbestrittenen Mehrwert bei einem Neubau in Zell-
Weierbach, Erhalt und Unterstützung der hervorra-
genden Grundschule, dem Hort sowie der Hector-
Kinderakademie, gibt es auch geäußerte Bedenken 
bezüglich einer scheinbar nicht beherrschbaren 
Verkehrssituation bzw. negative Auswirkungen auf die 
dörfliche Infrastruktur. 
Zusammen mit Referenten u.a. von Stadt und Politik 
wollen wir zeitnah alle Einwohnerinnen und Einwohner 
insbesondere Eltern und Lehrkräfte, recht herzlich 
einladen, um zu informieren und auch die Möglichkeit 
bieten, Unterstützung oder Bedenken vorzutragen und 
zu besprechen. 
Uns ist die Meinung der Bürgerinnen und Bürger immer 
wichtig! 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
  
Thomas Schmidt  Michael Ruscher 
CDU-Fraktionsvorsitzender Vorsitzender
CDU-Rebland 
Ortschaftsrat Zell-Weierbach 

 

Fortbildung

Das Schiller-Gymnasium informiert 
Wir laden Eltern, Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen 
und alle Interessierten herzlich ein zum 
Tag der offenen Tür 
am Samstag, 23. Februar 2019 von 9.00 bis 13.00 Uhr 
Wir stellen vor:
• das Schiller-Konzept für Klasse 5
• den Musikzug
• den bilingualen Zug Englisch
• das AG-Angebot (z.B. Volleyball-AG, Experimentier-AG, 

Theater-AG)
• das Förderprogramm mit unseren „Schillerstunden“ 

Um 9.30 Uhr und um 11.30 Uhr wird unser Schulleiter, Herr 
Keller, die Eltern zu den Profilen und Zügen informieren. 
Gleichzeitig können die Kinder die Schule „spielend“ 
kennenlernen. Wir bitten die Kinder, Sportschuhe mitzu-
bringen. 

VHS Offenburg - Informationsabend 
Drei höhere Fortbildungen mit IHK Prüfung - Teilzeitlehr-
gänge Start März 2019 
1.  Geprüfter Fachwirt/Geprüfte Fachwirtin im Gesundheits- 

und Sozialwesen 
  Angesprochen sind Mitarbeiter/innen in Gesundheits- 

und Sozialeinrichtungen, die sich nach Ihrer Berufsaus-
bildung im kaufmännischen, verwaltenden, medizi-
nischen oder hauswirtschaftlichen Bereich erste Berufs-
erfahrungen angeeignet haben. Diese kann in Verwal-
tungen von Krankenhäusern, Pflegeheimen, Gesund-
heitszentren, Kranken-kassen oder Verbänden erworben 
sein. Der Lehrgang endet mit der Abschlussprüfung vor 
der IHK. 

  
2.  Geprüfter Fachwirt/Geprüfte Fachwirtin für Büro- und 

Projektorganisation, inkl. Ausbilderschein 
  Angesprochen sind alle, die sich beruflich im kaufmän-

nischen oder verwaltenden Bereich weiterentwickeln 
möchten. Voraussetzungen sind eine mit Erfolg been-
dete Berufsausbildung im kaufmännischen oder verwal-
tenden Fach, die eigenständige Erarbeitung von 
Projekten und erste Kenntnisse in personalwirtschaft-
lichen Steuerungsinstrumenten. Der Lehrgang endet mit 
der Abschlussprüfung vor der IHK. 

  
3.  Geprüfte Betriebswirte 
  Angesprochen sind Interessierte, die bereits eine höhere 

Fortbildung zum/zur Fachwirt/in abgelegt haben. Dieser 
höchste Abschluss in der beruflichen Bildung schließt 
auf Niveau 7 des Deutschen Qualifikationsrahmens 
(DQR) ab. Der Lehrgang endet mit der Abschlussprüfung 
vor der IHK. 

  
Dienstag,12.02.2019 um 18:00 Uhr 
Unterrichtsgebäude der VHS Offenburg, 
Amand-Goegg-Str. 2 – 4, Seminarraum 301, 2. OG 
  
Beratung und Anmeldung für alle Lehrgänge: Karin Weißer, 
0781/9364-223, karin.weisser@vhs-offenburg.de oder 
www.vhs-offenburg.de. 

Informationsveranstaltung der  
Erich-Kästner-Realschule Offenburg 

Die Erich-Kästner-Realschule Offenburg lädt alle Eltern, 
Schülerinnen und Schüler der kommenden 5. Klassen zu 
einer Informationsveranstaltung am Donnerstag, 21. 
Februar 2019 um 17.30 Uhr mit folgendem Programm ein: 

17.30 Uhr Gemeinsame Eröffnung in der Aula  
17.45 Uhr  Viertklässler gehen in Gruppen auf EKRS- 
bis 19 Uhr  Erkundung (angeleitet von Schülern der 

SMV) Elterninfo und Fragerunde zu 
Möglichkeiten, Anforderungen und Zielen 
der Erich-Kästner-Realschule 

Anschließend:  Schulhausführung für die Eltern in Gruppen
19 Uhr  Abschlusstreffen in der Aula mit der 

Möglichkeit, sich zu verpflegen  
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Die Anmeldung für die 5. Klassen findet am Mittwoch, 
den 13.März und am Donnerstag, den 14. März 2019 
jeweils von  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.30 Uhr bis 
17.00 Uhr im Sekretariat der Erich-Kästner-Realschule 
statt. 

Der Meister als Ausbilder 
Der Meister ist im Betrieb auch zuständig für die Ausbil-
dung und Auswahl der Lehrlinge. Die Gewerbe Akademie 
bietet am Standort Offenburg ab 6. März einen Vorberei-
tungslehrgang Teil Vier der Meistervorbereitung an, der 
genau diese Inhalte abdeckt. Inhaltlich wird die Planung 
der Ausbildung, deren Vorbereitung, die Einstellung von 
Auszubildenden und Durchführung sowie Abschluss der 
Ausbildung behandelt. Der Unterricht findet Montag und 
Mittwoch nach Feierabend statt. Alle weiteren Meisterbau-
steine können ebenfalls im Bildungshaus des Handwerks 
absolviert werden.  
Der Meisterlehrgang kann mit dem Aufstiegs-BAföG geför-
dert werden. Weitere Auskünfte und Beratung erteilt Bärbel 
Hoffmann von der Gewerbe Akademie unter Telefon 0781 
793 115 sowie unter www.gewerbeakademie.de. 
  
Berufsbegleitend  
zum Betriebswirt 
Die Gewerbe Akademie bietet am Standort Offenburg ab 
12. März eine Führungskräftequalifikation zum „Geprüften 
Betriebswirt HwO“ mit Abschluss auf Master-Niveau an. 
Das neue Modell dieser Qualifikation sieht vier Themen-
felder vor. Dazu gehören Unternehmensstrategie mit volks-
wirtschaftlichen und rechtlichen Rahmenbedingungen, 
Unternehmensführung mit Rechnungswesen und Marke-
ting sowie Personalmanagement und Innovationsmanage-
ment. Drei Themenfelder werden schriftlich geprüft. Hinzu 
kommt eine Projektarbeit mit schriftlicher Ausarbeitung 
und mündlicher Präsentation. Interessenten können sich 
umgehend anmelden. Vorlesungen finden zweimal wochen-
tags abends sowie einmal im Monat samstags statt. Hierzu 
findet am Freitag, 7. Februar ab 18 Uhr ein Info-Abend in 
der Gewerbe Akademie Offenburg statt. 
Der Studiengang kann mit dem Aufstiegs-BAföG gefördert 
werden. Weitere Auskünfte und Beratung erteilt Bärbel 
Hoffmann von der Gewerbe Akademie unter Telefon 0781 
793 115 sowie unter www.gewerbeakademie.de. 
 

Telefontraining speziell für Auszubildende 
Das eintägige Seminar richtet sich an Auszubildende in 
kaufmännischen Ausbildungsberufen und startet am 15. 
März 2019 (13.00 Uhr bis 18.00 Uhr) am IHK-BildungsZen-
trum Offenburg, Am Unteren Mühlbach 34. 
Viele Rücksprachen mit Kunden erfolgen trotz technischen 
Fortschritts weiterhin über das Telefon. Dabei gewinnen 
Ihre Anrufer nicht nur ein (vermeintliches) Bild von dem 
Mitarbeiter oder der Mitarbeiterin, die den Anruf entgegen 
nimmt. Vielmehr wird ein Bild des gesamten Unternehmens 
und der Professionalität vermittelt. Der Anrufer erlebt, ob er 
Ihnen und Ihrem Angebot vertrauen kann und möchte.

Umso wichtiger ist es, dass auch Auszubildende, die an 
das Telefon gehen, diesen kompetenten Eindruck unter-
stützen. Und das obwohl Auszubildende noch nicht alles 
über die internen Prozesse und Produkte bzw. Dienstlei-
stungen wissen können.
Schwerpunkt dieses Seminars ist es, wie Auszubildende 
durch ihr Verhalten und die stimmliche Wirkung am Telefon 
Professionalität ausstrahlen und zielorientierte Telefonate 
führen können. Auch der souveräne Umgang mit Situati-
onen, in denen die Auszubildenden nicht weiter wissen, ist 
dabei von Bedeutung. 
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
Telefon 0781/9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de. 

Selbstbehauptung und  
effektive Selbstverteidigung 

Einen Kurs „Selbstbehauptung und effektive Selbstvertei-
digung“ veranstaltet die Evangelische Erwachsenenbil-
dung am Samstag, 23. Februar von 14 – 18 Uhr in Etten-
heim. Wer keine oder nur wenig Erfahrung in der Selbstver-
teidigung oder im Kampfsport hat und sich Grundkennt-
nisse zur „Selbstbehauptung“ und „Selbstverteidigung“ 
aneignen und die Handlungskompetenz erhöhen möchte, 
für den ist dieser Kurs richtig. Neben der Vermittlung von 
Grundlagenwissen mit ausreichend Raum für Rückfragen, 
sind praktische Übungen ebenso Bestandteil des Kurses 
wie einfache, aber effektive Techniken zur Selbstverteidi-
gung. Die Leitung liegt bei Dirk Klose, Polizeibeamter, 
Kampfsportler und Prädikant. Die Kosten betragen 30 
Euro. Anmeldung und Information unter Tel. 0781/24018 
oder www.eeb-ortenau.de 

Vereine Rebland

Narrenzunft Rebknörpli Fessenbach 
Vorverkauf Reblandzunftabend am 09.02.2019 in 
Fessenbach ist gestartet! 
Dieses Jahr gibt es einen limitierten Vorverkauf auch und 
speziell für interessierte Nichtmitglieder der Reblandzünfte 
für den Eintritt zum Reblandzunftabend in der 
Fessenbacher Reblandhalle am 09.02.2019. 

Die Karten können in Fessenbach in der Linde, in 
Zell-Weierbach beim Postlädele Junker, in Rammersweier 
bei der Metzgerei Link und in 
Durbach in der WG Durbach zum Preis von 5 € bis zum 
07.02.2019 bezogen werden. Einlass 
ist ab 18.30 Uhr und Programmbeginn um 19.59 Uhr. 

Abfahrtszeiten und Haltestellen des Rebland-Pendel-
busses zum Reblandtreffen 
Zum Reblandtreffen wird wie gewohnt ein Reblandbus-
Pendelverkehr eingerichtet, er fährt 

Samstagabend von Durbach über Ebersweier, Rammers-
weier, Zell-Weierbach nach Fessenbach und zurück sowie 
am Sonntag von Durbach über Ebersweier, Rammersweier, 
Zell-Weierbach und zurück bzw. von Durbach über die 
Oststadt nach Fessenbach und zurück. 

Die genauen Abfahrtszeiten und Haltestellen können nach-
folgendem Fahrplan entnommen 
werden: 
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3Q SV Reblandtreffen Durbach - Fessenbach

Sonderverkehr zum Reblandtreffen Fessenbach

5018 5018 5018 5018 5018 5018 5018 5018 5018 5018
601 603 605 702 704 706 708 710 712 714

Verkehrsbeschränkungen

Hinweise

30.18 30.19 30.20 30.10 00.11 30.11 00.12 30.12 00.13 30.13
31.18 31.19 31.20 31.10 01.11 31.11 01.12 31.12 01.13 31.13
32.18 32.19 32.20 32.10 02.11 32.11 02.12 32.12 02.13 32.13
34.18 34.19 34.20 34.10 04.11 34.11 04.12 34.12 04.13 34.13
35.18 35.19 35.20 35.10 05.11 35.11 05.12 35.12 05.13 35.13
37.18 37.19 37.20 37.10 07.11 37.11 07.12 37.12 07.13 37.13
38.18 38.19 38.20 38.10 08.11 38.11 08.12 38.12 08.13 38.13

39.18 39.19 39.20 39.10 39.11 39.12 39.13
41.18 41.19 41.20 41.10 41.11 41.12 41.13
44.18 44.19 44.20 44.10 44.11 44.12 44.13
48.18 48.19 48.20 48.10 48.11 48.12 48.13

50.10 50.11 50.12 50.13
51.10 51.11 51.12 51.13
52.10 52.11 52.12 52.13
54.10 54.11 54.12 54.13
55.10 55.11 55.12 55.13
56.10 56.11 56.12 56.13

49.18 49.19 49.20
50.18 50.19 50.20 12.11 12.12 12.13
51.18 51.19 51.20 13.11 13.12 13.13
53.18 53.19 53.20 15.11 15.12 15.13
54.18 54.19 54.20 16.11 16.12 16.13
55.18 55.19 55.20 18.11 18.12 18.13
57.18 57.19 57.20 20.11 20.12 20.13
58.18 58.19 58.20 21.11 21.12 21.13
59.18 59.19 59.20 22.11 22.12 22.13
00.19 00.20 00.21 23.11 23.12 23.13

24.11 24.12 24.13
01.19 01.20 01.21
02.19 02.20 02.21
04.19 04.20 04.21
08.19 08.20 08.21 00.11 28.11 00.12 28.12 00.13 28.13 00.14

Samstag 09.02.2019 Sonntag 10.02.2019

Durbach Rebstock
Durbach Heimbach
Durbach Kindergarten
Durbach Rathaus
Durbach Tennisplatz
Durbach Burgunderstraße
Durbach Haus Vier Jahreszeiten

Durbach Unterweiler
Ebersweier Stöcken
Ebersweier Krone
Rammersweier Gewerbegebiet

Offenburg Am Lerchenrain
Offenburg Louis-Pasteur-Str.
Offenburg Gewerbeschule
Offenburg Kulturforum
Offenburg Brachfeldstraße
Offenburg Hölderlinstrasse

Rammersweier Fuchshalde
Rammersweier Schellenberggasse
Rammersweier Festhalle
Rammersweier Rathaus
Rammersweier Grundmattstraße
Zell-Weierbach Abtsberghalle
Zell-Weierbach Sparkasse
Zell-Weierbach Kirchgasse
Offenburg Friedhof Weingarten
Offenburg St. Josefsklinik

Offenburg Hölderlinstrasse
Offenburg Brachfeldstraße
Offenburg Kulturforum
Offenburg Ortenberger Straße
Fessenbach Reblandhalle

3Q SV Reblandtreffen Fessenbach - Durbach

Sonderverkehr zum Reblandtreffen Fessenbach

5018 5018 5018 5018 5018 5018 5018 5018 5018 5018 5018
602 604 606 701 703 705 707 709 711 713 715

Verkehrsbeschränkungen

Hinweise

00.0 00.1 00.2 30.16 45.16 15.17 45.17 15.18 45.18 15.19 00.20
02.0 02.1 02.2 32.16 47.16 17.17 47.17 17.18 47.18 17.19 02.20

33.16 48.16 18.17 48.17 18.18 48.18 18.19 03.20
34.16 49.16 19.17 49.17 19.18 49.18 19.19 04.20

35.16 20.17 20.18 20.19
36.16 21.17 21.18 21.19
37.16 22.17 22.18 22.19
38.16 23.17 23.18 23.19

03.0 03.1 03.2
04.0 04.1 04.2
05.0 05.1 05.2
06.0 06.1 06.2 50.16 50.17 50.18 05.20
07.0 07.1 07.2 51.16 51.17 51.18 06.20
08.0 08.1 08.2 52.16 52.17 52.18 07.20
09.0 09.1 09.2 53.16 53.17 53.18 08.20
10.0 10.1 10.2 54.16 54.17 54.18 09.20
11.0 11.1 11.2 55.16 55.17 55.18 10.20
12.0 12.1 12.2 56.16 56.17 56.18 11.20
13.0 13.1 13.2 57.16 57.17 57.18 12.20
14.0 14.1 14.2 59.16 59.17 59.18 13.20

15.0 15.1 15.2 15.20
16.0 16.1 16.2 39.16 24.17 24.18 24.19 16.20
20.0 20.1 20.2 43.16 28.17 28.18 28.19 20.20
22.0 22.1 22.2 45.16 30.17 30.18 30.19 22.20
23.0 23.1 23.2 46.16 31.17 31.18 31.19 23.20

25.0 25.1 25.2 48.16 03.17 33.17 03.18 33.18 03.19 33.19 25.20
26.0 26.1 26.2 49.16 04.17 34.17 04.18 34.18 04.19 34.19 26.20
27.0 27.1 27.2 50.16 05.17 35.17 05.18 35.18 05.19 35.19 27.20
28.0 28.1 28.2 51.16 06.17 36.17 06.18 36.18 06.19 36.19 28.20
29.0 29.1 29.2 52.16 07.17 37.17 07.18 37.18 07.19 37.19 29.20
30.0 30.1 30.2 53.16 08.17 38.17 08.18 38.18 08.19 38.19 30.20
32.0 32.1 32.2 55.16 10.17 40.17 10.18 40.18 10.19 40.19 32.20

Samstag 09.02.2019 Sonntag 10.02.2019

Fessenbach Reblandhalle
Offenburg In der Wann
Offenburg Grimmelshausenstraße
Offenburg Brachfeldstraße

Offenburg Kulturforum
Offenburg Gewerbeschule
Offenburg Louis-Pasteur-Str.
Offenburg Am Lerchenrain

Offenburg Ortenberger Straße
Offenburg Kulturforum
Offenburg Brachfeldstraße
Offenburg St. Josefsklinik
Offenburg Friedhof Weingarten
Zell-Weierbach Kirchgasse
Zell-Weierbach Sparkasse
Zell-Weierbach Abtsberghalle
Rammersweier Grundmattstraße
Rammersweier Rathaus
Rammersweier Festhalle
Rammersweier Schellenberggasse

Rammersweier Fuchshalde
Rammersweier Gewerbegebiet
Ebersweier Krone
Ebersweier Stöcken
Durbach Unterweiler

Durbach Haus Vier Jahreszeiten
Durbach Burgunderstraße
Durbach Tennisplatz
Durbach Rathaus
Durbach Kindergarten
Durbach Heimbach
Durbach Rebstock
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Reblandsänger 
Die ehemaligen Sänger des Gesangsvereins treffen sich 
am Montag, den 04.02.2019 um 19.00 Uhr im Gasthaus 
Ehrhardt. Das nächste Treffen findet am 18.02.2019 eben-
falls um 19.00 Uhr statt. 

Neu beim SC Durbachtal  
Ab Februar 2019: 
Lauf-/ Jogging Gruppe: 
Strecken möglich zwischen 5 und 12 Kilometer, Lauftag 
immer dienstags, Treffpunkt um 18 Uhr am Sportplatz in 
Ebersweier  
(erster Termin Dienstag 05.02.2019) 
Ansprechpartner: Ralph Lukesch Tel: 0151-55040482 

Für langsamere Läufer gibt es zwei Walking-/ Nordicwal-
king Gruppen ( 1 Stunde oder zwei Stunden Laufzeit) 
Lauftag mittwochs, Treffpunkt um 18.30 Uhr am Sportplatz 
in Ebersweier 
(erster Termin Mittwoch 06.02.2019) 
Ansprechpartner: Wolfgang Wiedlin  Tel: 0176-45036135 
Frank Huber Tel: 0172-9816304  

Sonstige Veranstaltungen

Waldspeck der Bürgervereinigung  
Nordwest Offenburg e.V. 

Am Samstag, 23. Februar, ab 14 Uhr findet ein Waldspeck 
der Bürgervereinigung Nordwest statt. 
An unserem Grillplatz im Schulzentrum Nordwest (Zugang 
z. B. über Vogesenstraße) bieten wir Waldspeck, 
kalte und heiße Getränke bis in den Abend hinein!!! Das 
Essen kann auch mitgebracht werden!!! 

Nordic Walking am Mittwoch 
Kostenloses, geführtes Training nur für „geübte Läufer“. 
Treffpunkt: 9:00 Uhr, Parkplatz am Sportplatz Rammers-
weier (Straße nach Durbach) 
Dauer: ca. 90 Minuten. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen 
gerne Sophie Küsters (Tel. 0781/41869) 

Achtung! Außerplanmäßige Wanderung 
So.10.02. ***Winterwanderung 
Von Ebersweier über Maiglöckchenhütte nach Ebersweier. 
Wanderzeit: ca. 2 ½ Std., ca. 11 km, HM 320 auf und ab. 
Gutes Schuhwerk und Vesper erforderlich, keine Einkehr. 
Treffpunkt: 11:20 Uhr, ZOB Offenburg, Punktekarte, Rück-
kehr ca. 15:30 Uhr. 
Führung: Friederike Pflum, Tel. 25862 
Gäste sind immer willkommen! 

LandFrauenVerein-Offenburg / 
Land, Hohberg, Schutterwald

Einladung:  
Zur diesjährigen Generalversammlung laden wir Sie recht 
herzlich ein. Die findet am Montag, den 25.02.2019 in der 
Gaststätte Wolfsgrube in Zell-Weierbach statt. Beginn ist um 
18:30 Uhr. Den genauen Tagesablauf entnehmen Sie bitte 

dem Einladungsschreiben, das Sie vor ein paar Tagen zuge-
stellt bekommen haben. Recht herzliche Einladung ergeht 
an die Frauen, welche für Ihre Mitgliedschaft geehrt werden. 
Anmeldungen bis 15. 02. bitte nur bei Andrea Deck Tel. 
0781 34755.  

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V. 
Das neue Freizeit-Programm 2019 für Erwachsene ist da  
Auch in diesem Jahr bietet die Lebenshilfe Offenburg-Ober-
kirch ein umfassendes Angebot an Kursen, Tagesaktivitäten 
und Urlaubsreisen. 
Ab sofort steht das Programmheft auf unserer Webseite zum 
Herunterladen bereit: www.lebenshilfe-offenburg.de unter 
Assistenz + Offene Hilfen in der Rubrik Formulare + 
Broschüren. Oder bestellen Sie telefonisch bzw. per Mail die 
gedruckte Version. 
Informationen, Bestellung und Anmeldungen 
Offene Hilfen der Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V. 
Kesselstraße 10; 77652 Offenburg 
T 0781 / 289 488-20; F 0781 / 289 488-50 
offene-hilfen@lebenshilfe-offenburg.de 

Vortrag: „Gesundes und  
krankhaftes Altern des Gehirns?“ 

Über das „Gesunde und krankhafte Altern des Gehirns?“ 
spricht Professor Dr. Klaus Schmidtke, Chefarzt der Reha-
bilitationsklinik Klausenbach in Nordrach und ehemaliger 
Leitender Abteilungsarzt der Neurogeriatrie am Ortenau 
Klinikum in Offenburg, am Dienstag, den 12. Februar um 19 
Uhr im Auditorium des Ortenau Klinikums in Offenburg St. 
Josefsklinik. Zu der Veranstaltung lädt der Spitalverein 
Offenburg im Rahmen der Gesundheitsakademie Ortenau 
in Offenburg ein. Für die Lebensqualität im Alter ist die 
Gesundheit des Gehirns von wesentlicher Bedeutung. 
Gehirn und Nervensystem sind nicht nur für Denken und 
Erinnern zuständig, sondern auch für den Antrieb, das 
Gefühlsleben und für die Steuerung von Gleichgewicht, 
Koordination und Motorik. Zwar lässt die Leistung des 
Gehirns im Alter in gewissem Umfang nach, ein echter 
geistiger Abbau, zum Beispiel Demenz, ist jedoch stets ein 
Zeichen von Krankheit. Der Vortrag stellt dar, wie sich ein 
gesundes und krankhaftes Altern des Gehirns auswirken 
und ob es Möglichkeiten gibt, durch einen gesunden 
Lebensstil ein gesundes Altern des Gehirns zu erreichen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei. 

Masken  
Kurs für Kinder 

Am Dienstag, den 5. Februar 2019 um 15.00 Uhr können 
Kinder von 6-10 Jahren verschiedene Masken entdecken. 
Zur Fasnacht verkleiden sich die Menschen und setzen 
Masken auf. In anderen Ländern tut man das nicht nur im 
Februar. Die Kinder lernen die Herkunft, Bedeutung und 
Entstehung einzelner Masken kennen und untersuchen 
Ähnlichkeiten in der Symbolik, Formensprache und Funk-
tion. Im praktischen Teil stellen sie eine eigene Maske her. 
Mit Susanne Leiendecker
Gebühr: 4 €
Anmeldung (erforderlich bis Vortag 12 Uhr!) 
unter Tel. 0781/82 2577 
Museum im Ritterhaus 
Umgang mit alten Büchern 
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Workshop 
Am Donnerstag, den 7. Februar 2019 um 19 Uhr, lädt das 
Stadtarchiv im Ritterhaus zu einem Workshop mit dem 
Umgang alter Bücher ein. 
Tycho Klettner, der Buchbinder im Stadtarchiv, zeigt, 
welche typischen Schäden an alten Büchern auftreten 
können. 
Was kann z.B. getan werden, um gebrochene Buchrücken, 
eingerissene Buchdeckel oder beschädigte Seiten vorzu-
beugen? Darf man Klebeband für die Reparatur benutzen? 
Es gibt keinen praktischen Teil bei dieser Einführung, die 
Teilnehmer*innen dürfen jedoch gerne eigene reparaturbe-
dürftige Bücher mitbringen. 
Mit Tycho Klettner 
Gebühr 4 €
Anmeldung (erforderlich bis Vortag 12 Uhr!) und Info 
unter Tel. 0781 - 82 2341 
Treffpunkt Werkstatt im Archiv  

Demokratie ist weiblich! 
Führung zur Sonderausstellung 
Am  Freitag, den 8. Februar 2019 um 16 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Führung in die Sonderaus-
stellung „Demokratie wagen? Baden 1818-1919“ ein. 
Was den demokratische gesinnten Frauen 1848 noch kaum 
denkbar schien, wurde 70 Jahre später Wirklichkeit: Frauen 
durften wählen! In der Ausstellung „Demokratie wagen? 
Baden 1818-1919“ schildern Ruth Jansen-Degott und 
Anne Junk von der Frauengeschichtswerkstatt Offenburg 
den Kampf der Frauen für das aktive und passive Wahl-
recht und zeigen, wie sie die neue Freiheit nutzten. 
mit Ruth Jansen-Degott und Anne Junk 
Gebühr 4 €
Anmeldung (erforderlich!) und Info unter 
Tel. 0781 - 82 2577 
Treffpunkt Museum 

Finissage und Künstlergespräch 
Rainer Nepita & Jörg Bach. Malerei und Bildhauerei im 
Dialog 
Am Sonntag, den 10. Februar 2019 um 15 Uhr, lädt die 
Städtische Galerie zur Finissage mit Künstlergespräch mit 
Rainer Nepita und Jörg Bach ein. 
Den Maler Rainer Nepita und den Bildhauer Jörg Bach eint 
die Liebe zum Gestischen. 
Jörg Bachs Skulpturen sind meist große und kleine Wand-
objekte, Boden- und Freiplastiken, naturbelassen, lackiert 
oder aus poliertem Edelstahl. Ihre Verschlingungen oder 
Verknotungen sind mal eher kugelartig, mal extrem langge-
streckt. Rainer Nepita zeichnet nach der Natur Blüten, 
Blattwerk, Farne, Gräser. Die schlingernden Linien auf 
seinen Bildern haben zwar ihren Ursprung in der Natur, ihr 
unmittelbares Vorbild liegt jedoch in den Studienalben des 
Künstlers. Jörg Bach, geboren 1964 in Wolgast, Akademie 
der Bildenden Künste Karlsruhe bei Walter M. Förderer, 
Hiromi Akiyama, Mitglied Künstlerbund Baden-Württem-
berg und Neue Gruppe München, lebt in Mühlheim/Donau. 
Rainer Nepita, geboren 1954 in Schweinfurt, Akademie der 
Bildenden Künste Karlsruhe bei Peter Dreher, Stipendium 
für Literatur der Kunststiftung Baden-Württemberg, 1994 
Kunstpreis Zeitgenössische Kunst der Stadt Offenburg, 
2015 Gaststipendium der Stiftung Bartels Fondation, 
Basel, Schweiz, Mitglied Künstlerbund Baden-Württem-
berg, lebt in Oberkirch. Bei Ausstellungsrundgang und 
Gespräch erfahren Besucher*innen Interessantes zu 
Werken und biografischem Hintergrund der Künstler. Dabei 
kommen auch künstlerische Umsetzung und Technik zur 
Sprache. 
Mit Dr. Gerlinde Brandenburger-Eisele 

Nur Eintritt: 3/ 2€ 
Anmeldung (erforderlich!) und Info unter 
Tel. 0781 - 82 2040 
Treffpunkt Städtische Galerie 

TuS Windschläg 1927 e.V. 
Am Freitag, den 8.2.19 startet ein neuer Kurs von 19.20 bis 
20.20 Uhr zur Kräftigung und Dehnung des ganzen Körpers 
in der TUS-Halle in Windschläg. Mit Workouts für den 
ganzen Körper sowie Elementen aus dem Faszientraining 
und Yoga wird der Körper zunächst gekräftigt und anschlie-
ßend gedehnt. 
Kursleiter ist Rolf Birk, Fitnesstrainer und Heilpraktiker. 

Dialog im Kloster  
Worauf ich Wert lege, wenn es um die zunehmende 
Digitalisierung geht...
Die Digitalisierung betrifft alle Lebensbereiche. Dabei droht 
eine Spaltung der Gesellschaft in diejenigen, die diesen 
Wandel mit gestalten können, und diejenigen, die nur 
reagieren. Zudem verstärkt sich für viele der Eindruck, dass 
der Mensch selbst immer mehr zum Datensatz wird. 
Die ökumenische Reihe „Dialog im Kloster“ lädt dazu ein, 
Fragen der Zeit nach zu gehen. Nach dem Impulsvortrag 
von Ralf Lankau, Professor für Mediengestaltung und Medi-
enwissenschaft, besteht die Einladung zum Dialog mit dem 
Referenten. 
Referent: Prof. Dr. phil. Ralf Lankau, Mediengestaltung und 
–wissenschaft 
Termin: Sonntag 10. Februar 2019, 17:15 – 18:30 Uhr, 
Ort: Kloster unserer Lieben Frau, Lange Straße 9, Offenburg 
Veranstalter: Bildungszentrum Offenburg, c-Punkt Offen-
burg, Evang. Erwachsenenbildung Ortenau, Kloster Unserer 
Lieben Frau 
Eintritt frei – es wird um eine Spende gebeten 
Information: Bildungszentrum Offenburg, 0781 9250-40; 
www.bildungszentrum-offenburg.de 

Progressive Muskelentspannung – Schnupperkurs
Die Progressive Muskelentspannung ist ein leicht zu erler-
nendes und wirksames Entspannungsverfahren, das mit 
einfachen Bewegungs-, Achtsamkeits- oder Atemübungen 
ergänzt wird.Der Schnupperkurs im Bildungszentrum Offen-
burg bietet die Möglichkeit das Entspannungsverfahren 
kennenzulernen.Bitte mitbringen: Yoga-/Isomatte, Decke, 
kleines Kissen 
Leitung: Nicole Späth, Entspannungstherapeutin 
Termine: Mi. 20. und 27.02.2019, 19:00 – 20:00 Uhr 
Teilnahmegebühr 20 Euro 
Anmeldung bis 12. Februar  und weitere Informationen im 
Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, Straß-
burger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 925040, info@
bildungszentrum-offenburg.de , 
www.bildungszentrum-offenburg.de 

„Die Erde braucht Freunde“ 
Der BUND informiert und wirbt für sich und seine 
Projekte 
Von Montag, 04. bis einschließlich Samstag, 9. Februar 
2019 wird ein Team des BUND (Bund für Umwelt- und 
Naturschutz Deutschland e.V.) mit einem Infostand in der 
Offenburger Innenstadt über den gemeinnützigen Umwelt-
verband und seine Projekte informieren. Interessierte haben 
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die Möglichkeit, beim BUND Mitglied zu werden. Die 
Aktiven in der Region freuen sich über Unterstützung, die 
es ihnen ermöglicht, ihre umweltpolitische Arbeit fortzu-
setzen. 

Offener Abend Christliches Familienstellen  
Was hindert uns daran unsere Beziehungen frei, liebevoll 
und friedvoll zu leben? Oft sind es unverarbeitete negative 
Erfahrungen aus der Vergangenheit - aus der Kindheit oder 
sogar traumatische Erlebnisse, die unsere Familien, Eltern 
oder Großeltern durchleiden mussten. Das Familienstellen 
bietet die Möglichkeit, die Ursachen von Beziehungsstö-
rungen zu erkennen, diese durch Rituale zu beseitigen und 
den Weg zur Heilung von Beziehungen und Konflikten frei 
zu machen. Dieser offene Abend mit Petra Bouren bietet 
die Möglichkeit, das Familienstellen kennen zu lernen. Zwei 
Gelegenheiten werden dazu angeboten: 
in Lahr, Gemeindehaus Hl. Geist, Dinglinger Hauptstr. 45, 
Dienstag, 5. Februar, 19:30 Uhr; 
in Offenburg, Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 
39: Donnerstag, 7. Februar, 20:00 Uhr. 
Die Teilnahmegebühr beträgt jeweils 30 Euro. Anmeldung 
und Information bei Petra Bouren, Tel. 07821 327235 oder 
Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781 925040. 

Baugrundstück für EFH von Privat gesucht.
Bevorzugt Rebland, Ortenberg und Ost�Stadt.

Telefon 0179/9020420

Wir suchen ein charmantes Zuhause
mit Platz zur Entfaltung (Haus/Wohnung ab 120 m2mit Garten oder
Terrasse). Wir sind verheiratet, beide 44, deutsch, NR, haben keine
Haustiere und ein gesichertes Einkommen. Tel. 01 72/702 07 32

FFFFFlohmarktlohmarkthmarkthmarktlohmarktlohmarktlohmarktlohmarktlohmarktlohmarktlohmarktFlohmarktFlohmarktFlohmarktFFlohmarktFlohmarktlohmarktN A C H T

von der shabby chic Kommode uber Omas Silber, bis hin zu Mutters Schlaghose

O F F E N B U R GDO. 4.APR. 18-22h
M I T  M U S I K ,  S T R E E T F O O D  U N D  G E T R A N K E N

K O N T A K T  F U R  A U S S T E L L E R :  N A C H T F L O H M A R K T @ R E I F F . D E

A L L E  I N F O S  U N T E R :  K L E I N A N Z E I G E N . B O . D E / V I N T A G E N A C H T F L O H M A R K T

Privat
Anzeigen

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020
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UNFALL?
– Wir helfen, wenn‘s gekracht hat

Karosseriebau • Lackierwerkstätte
Helmholtzstraße 19 • 77652 Offenburg • Tel. 0781/72048 • Fax 26154

www.basler-karosseriebau.de
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Unfallinstandsetzung

Reparaturen an
Wohnmobilen
und Wohnwagen

Gm
bH

Unfall!! ... Was Tun?... Wir helfen
UNFALLINSTANDSETZUNG

Lackier- und Karosseriearbeiten-
Alles unter einem Dach:
- Abschleppdienst 24 h
- Mietwagen
- Kundenersatzwagen (auch für Fahrschulen)
- Klimaservice
- direkte Versicherungsabwicklung
- Service aller Fabrikaten

Autohaus Günter Benz Offenburg
Waltersweierweg 4, Tel.: 0781 / 71034, mail: info@benz-autohaus.de

A N W A L T S K A N Z L E I
A P P E N W E I E R - K A R L S R U H E

Hans-Peter Krieg
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Unfallabwicklung, Verteidigung in Straf- und Bußgeldsachen
Vertretung bei Entzug der Fahrerlaubnis und MPU-Anordnung

Durchsetzung von Ansprüchen aus Kauf-,
Reparatur- und Leasingverträgen

Rheinstr. 20 Telefon 07805/9667-0
77767 Appenweier krieg@ra-recht.eu

www.ra-recht.eu

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
08.02 Bauprofis Anzeigenschluss 05.02.

08.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss 05.02.

15.02. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 12.02.

15.02. Ihr kompetenter Steuerberater aus der Region Anzeigenschluss 12.02.

22.02. Wir stellen ein – Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss 19.02.

01.03. Sicherheit rund ums Haus – Einbruch-, Brand- und Blitzschutz Anzeigenschluss 26.02.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1455 · anb.anzeigen@reiff.de
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Tel.: 07 81 / 504-0
logistik-job@reiff.de

MPZ Zustellservice KG
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Was Sie erwartet:

sicherer Arbeitsplatz
regelmäßiges Einkommen
familiäres Arbeitsklima
hilfsbereite Logistikprofis

Was Sie sind:

zuverlässig
pünktlich
aufgeschlossen
freundlich

Jeder kann ein Alltagsheld sein!
Melden Sie sich gleich!

Möchten Sie sich einer starken Gruppe
anschließen? Dann werden Sie:

Bewerben Sie sich
auch überWhatsApp:

01 72 / 74 12 118

Alltagsheld –

in wichtiger Mission!

2-Tage-Woche (Do/Fr)
• Zustellung von Amtsblättern und Briefen
(Urlaub/Krankheitsvertretung)

• ggfs. Firmenfahrzeug zur Zustellung
• besonders geeignet für Rentner/Hausfrauen
• Arbeitszeiten ab 8.00 Uhr

Zustellspringer mit

Wir suchen ab 1. März 2019

eine/n Mitarbeiter/in
im Weinverkauf auf 450,- € Basis.

Arbeitszeiten: samstags von 10 – 16 Uhr
und 14-tägig sonntags von 10 – 12 Uhr.

Ihre Aufgabe umfasst die Mitarbeit in unserem Familien-
weingut mit allen im Weinverkauf anfallenden Tätigkeiten.
Sie verfügen über weinfachliche Kenntnisse, Erfahrung mit
EDV und Freude im Umgang mit Kunden?

Es erwartet Sie ein interessanter, vielseitiger Arbeitsplatz
und die Zusammenarbeit mit einem erfahrenen und jungen
Team, das mit Engagement und Spaß am Erfolg des Wein-
gutes arbeitet.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftige
Bewerbungsunterlagen an:
Schwarzwald.Wein.Gut Andreas Männle,
z. Hd. Thomas und Maria Männle
Heimbach 12, 77770 Durbach, Tel. 0781-41486,
Mail: info@schwarzwaldweingut.de

Stellenmarkt

Die AuƂösung zu diesem SUDOKU Ɓnden Sie in dieser Ausgabe
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Aus der Heimat, für
die Heimat.
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Profitieren auch Sie von einem attraktiven
Gewerbestandort in 77746 Schutterwald

Wir vermieten in verkehrsgünstiger Lage
und guter Infrastruktur:

Büroeinheit ca. 50 m² mit Einbauküche, Parkplätze und Netzwerkinstallation
vorhanden

Helle Büroräumlichkeiten mit ca. 250 m² in attraktiver Lage,
Parkmöglichkeiten und Netzwerkinstallationen, großzügige Raumgestaltung,
vielseitig nutzbar für Büro-, Schulungs- oder Praxisräume

Gewerbehalle 370 m² mit großem Rolltor 4,30 m Höhe, Hallenhöhe ca. 10 m.
Auf Wunsch mit zusätzlichen Lager- und Büroräumen im 1. OG mit ca. 70 m²

Ca. 155 m² vielseitig nutzbare Räumlichkeiten z.B. als Büro-,
Praxis- oder Seminarräume, teilklimatisiert, Küche, Duschraum/WC-Anlage,
PKW-Stellplätze vorhanden

Büroräumlichkeiten ebenerdig für Verwaltung oder Praxis. Helle und
großzügige Raumzuschnitte zwischen 17 und 30 m² mit Küche,
Netzwerkinstallation, Parkmöglichkeiten, Gesamtfläche ca. 300 m²

Freistehende Gewerbeeinheit, Grundstücksfläche 2.335 m² mit Parkflächen,
vielseitig nutzbar als Büro/Verwaltung/Seminarräume, Gesamtgröße ca. 450 m²

2 Tiefgaragenstellplätze, Offenburg, zentrumsnah, abgeschlossen und
abschließbar zu vermieten oder zu verkaufen

Bei Interesse melden Sie sich einfach bei uns
mia casa GmbH & Co. KG

Burdastraße 6/1 · 77746 Schutterwald
Telefon: 0176/43305698 · info@mia-casa-immo.de

Immobilien

Zell-Weierbach/Ortsmitte
Tel. 0781 /37700

zeller-brugg@t-online.de
www.zeller-brugg.de

ofenfrische
Mistkrätzerle

Gastronomie

OFFENBURG 0781 970 60 350
KEHL 07851 7079
www.bruening-immo.de

WAS IST MEINE IMMOBILIE WERT ?
WERTERMITTLUNG

KOSTENLOS FÜR VERKÄUFER.

Ihr mobiler Pflegedienst:

Pflege, Hilfe im Haushalt,
Betreuung, Assistenz

Telefon 0781 9225-87
pflege@lebenshilfe-offenburg.de
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»Wir stellen ein:
Pflegekräfte gesucht!«

SonderSeiten
in den amtlichen nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 19. Februar 2019, 16Uhr

Information & Beratung: 0781/504-1456
oder anb.anzeigen@reiff.de

Pflegekräfte gesucht?
Inserieren Sie am 22. Februar 2019 auf unseren
Sonderseiten mit dem titel:
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Jetzt bequem in Kehl
Wohnmobile mieten!

rent easy Kehl/Straßburg:
c/o Bürstner GmbH & Co. KG
Elsässer Str. 80
77694 Kehl-Neumühl

Tel. 07851 / 85-955
kehl@rent-easy.de

Online buchen: www.rent-easy.de

*Preise gelten ausschließlich für Privatkunden

15 mm hoch – 2-spaltig

7,50€*
inkl. MwSt

20 mm hoch – 2-spaltig

10,-€*
inkl. MwSt

30 mm hoch – 2-spaltig

15,-€*
inkl. MwSt

PRIVATE KLEINANZEIGEN

Ihr Kontakt für
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Selbstverständlich sind auch andere
Größen möglich. Wir beraten Sie gern!

ANZEIGENSCHLUSS:
Dienstags, 16 Uhr, soweit kein
anderer Zeitpunkt angegeben ist.

Tel: 0781/504 -1455
Fax: 0781/504 -1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de

PREISE

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.
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Datum/Unterschrift

✗
Das Angebot gilt im Verbreitungsgebiet der Mittelbadischen Presse
für Haushalte, in denen in den letzten 6 Monaten kein Sonder-Abo
bezogen wurde.

Preise: Stand 1.1.2019. Änderungen vorbehalten.

SEPA-Lastschriftmandat/ Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Vorname/Name

Straße/Nr

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Bitte liefern Sie zeitgleich gratis auch die digitale Zeitungsausgabe
(Angabe E-Mail-Adresse notwendig).

Ja, ich erkläre mich damit einverstanden, dass die Reiff Verlag KG/WBZ Media GmbH,
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg, meine Daten erfassen und mich künftig über interessante
Serviceleistungen und Angebote aus dem Print- und Onlinebereich der Reiff Verlag KG
per E-Mail und Telefon informieren wird. Für diesen Zweck werden meine Daten
gespeichert, verarbeitet und genutzt.
Vertrauensgarantie: Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte erfolgt nicht. Ihre Einwilligung
können Sie jederzeit durch Nachricht in Textform an die Reiff Verlag KG, Marlener Str. 9,
77656 Offenburg oder per E-Mail an kundenservice@reiff.de widerrufen.Weitere Datenschutz-
hinweise finden Sie unter www.bo.de/datenschutz. Gerne können Sie sich auch per E-Mail
an unseren Datenschutzbeauftragten wenden: datenschutz@reiff.de.

Sie haben ein gesetzliches Widerrufsrecht, die Belehrung sowie die AGB können Sie unter
www.bo.de/aboagb abrufen.
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EPLieferstart

Verlagsgarantie: Die Lieferung endet automatisch.
Zugestellt wird die für denWohnort zutreffende Regionalausgabe.

( 08 00 / 5 13 13 13 (gebührenfrei)

leserservice@reiff.de

www.offenburger-tageblatt.de

Heute bestellen,
morgen lesen!

Ja, bitte liefern Sie 4 Wochen die Zeitung der Ortenau für einmalig nur 9,- €

Foto: shutterstock.de/Photo Kozyr

Jetzt bestellen & sparen!4 Wochen
täglich frische News
für einmalig 9,- €

Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 offenburg
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Arbeitsplätze mit Zukunft
Wir bieten anspruchsvolle Arbeitsplätze in
unseren Werken Haslach und Hausach:

Betriebstechniker
Fachkraft Automation

(m/w/d)

Ihre Aufgaben:
- Wartung und Instandhaltung der

Produktionsanlagen (Spritzgießmaschinen,
Handling-Roboter)

- Instandhaltung von selbsterstellten Anlagen
- Planung, Durchführung und Dokumentation der

vorbeugenden Instandhaltung

Ihr Profil:
- Ausbildung zum Mechatroniker, Elektriker,

Feinwerkmechaniker, Werkzeugmechaniker
oder vergleichbare Berufe

- Berufserfahrung von Vorteil
- Selbstständige und systematische Arbeitsweise
- Technisches Verständnis für mechanische und

steuerungstechnische Abläufe
- Bereitschaft zur Wechselschicht

(Früh-/Spätschicht)

Perspektiven:
- Automationstechnik – Konzeption und

Realisierung von Fertigungsanlagen

Es erwartet Sie bei Ihrem Einstieg qualifizierte
Unterstützung, die Ihnen die Anfangsphase
erleichtert.

Weiterbildung fördern wir regelmäßig und freuen
uns über Ihre Bereitschaft dazu.

Kooperative Zusammenarbeit, hohe Einsatz-
bereitschaft, Selbstständigkeit und gewissen-
haftes Arbeiten werden bei uns geschätzt und
entsprechend honoriert.

Wir freuen uns auf Ihre komplette Bewerbung und
bitten um Zusendung an:

DITTER PLASTIC GmbH + Co KG
Personalabteilung
Hausacher Straße 21, 77716 Haslach i. K.
Telefon 0 78 32 / 702- 0
personal@ditter-plastic.de

Haslach Hausach Coswig
mit über 700 Beschäftigten

Wir entwickeln, konstruieren und
produzieren hochwertige tech-
nische Kunststoffspritzgussteile.

Zu unserem besonderen Know-
how gehören die Oberflächen-
veredelung, wie verschiedene
Druckverfahren, das Lackieren,
das Lasern, im Tag- und Nacht-
design sowie die Baugruppen-
endmontage.

Als Systemlieferant bieten wir
wirtschaftliche Lösungen aus einer
Hand.

Modernste Fertigungsverfahren
und die kreativen Leistungen
unserer Mitarbeiter haben diesen
Erfolg ermöglicht.

Weitere Stellenangebote bzw.
Ausbildungsangebote unter:

www.ditter-plastic.de/Karriere
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Nasse Wände?
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
95.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

www.isotec.de/hug

z?
Schweinerücken, auch als
Cordon bleu gefüllt 100 g 1,18 €

Rindergulasch 100 g 1,59 €

Fleischkäse, auch zum
Selberbacken 100 g 0,95 €

Franz. Chaumes
51 % Fett i.Tr. 100 g 1,78 €

Talstraße 2 ∙ 77770 Durbach ∙ Tel. 07 81 / 4 23 46

Angebot vom 31.01. – 02.02.2019

W
ild
!

Do.: Kalbskopf · Fr.: Skrei-Kabeljau

Wochenende:
Hechtklößchen/Schlachtplatte

Landgasthaus

…die Badische Küche
ORTENBERG, 0781/ 36711

Durchgehend warme Küche
www.krone-ortenberg.de

Badisch Abo:
Do. Schnitzel mit Wirsinggemüse
Fr. panierter Kabeljau

Badische Küche, zum Mitnehmen!

Bedienung (m/w)
in Voll- und Teilzeit gesucht!

• Außenjalousien

• Innensonnenschutz

Weingartenstr. 121 • 77654 Offenburg • Tel.: 07 81/318 92
www.rotteneckerotteneckerotteneck -gmbh.deer-gmbh.deer • E-Mail: info@rotteneckerotteneckerotteneck -gmbh.deer-gmbh.deer

Schützen Sie ihr trautes Heim cleveclevecle r per Smartphone, auchvon unterwegs mit der TaHoma®App. Jetzt bei uns informieren!

• Rollläden

Hemmler GmbH, Burdastr. 4, 77746 Schutterwald,( 0781 / 28 94 57 -0, www.hemmler.deHemmler GmbH, Burdastr. 4, 77746 Schutterwald, ( 0781 / 28 94 57 -0, www.hemmler.de

Fenster | Haustüren | Rollladen | Sonnenschutz | & mehr...

Samstag
2. Februar

Am Aktionstag
erhalten Sie eine

Autowäsche gratis.
10%

Rabatt
10% Rabatt auf Brustor-Lamellendächer, Insekten-

schutz und Kassettenmarkisen. Nur am 2. Februar 2019.

I N N O V A T I O N & H A N D W E R K

Zur Geschäftseröffnung in der
Moltkestraße in Offenburg
laden wir Sie herzlich ein!

Wir freuen uns auf Sie
Johannes Trautmann und Simon Allgeier

FUSS ArT GbR | Moltkestraße 30-32 | 77654 Offenburg
Tel. 0781 99 09 92 44 0 | info@fussart.de | www.fussart.de

Individuelle Einlagen | Bewegungsanalyse | Maß- und Innenschuhe | Bandagen
Orthopädische Zurichtungen an allen Schuhen | Orthesen | Kompressionsstrümpfe

WIR
STARTE

N
4.2.2019

9-17 Uhr
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Große Fachausstellung
An der B33 hinter der Aral-Tankstelle
Berghauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach

Tel. (0 78 03) 96 69-0 · www.kinzigtalerfenster.de
E-Mail: info@kinzigtalerfenster.de

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster

· Insektenschutz

· Einbruchschutz

· Reparaturservice

Diesen Sonntag

SCHAUSONNTAG
von 14 – 16 Uhr (keine Beratung & Verkauf)

AKTION Sicherheitsfenster
ohne Mehrpreis

Eigene Monteure • Montage zum Festpreis

Schwarzwaldgasthof Kreuz
Am Durbach 11 · 77770 Durbach-Ebersweier

Telefon 07 81 / 4 26 12
www.schwarzwaldgasthof-kreuz.de

14.02. Valentinstag – Menüs für Verliebte
05.03. Faßnachts-Dienstag ab 16.00 Uhr geöffnet
06.03. Fischessen am Aschermittwoch
06.04. Frühlings-Überraschungs-Menü, Beginn 18.30 Uhr
19.04. Fischessen am Karfreitag


